
 

 

 
 
 
 
12. März 2023 

Antrag der CDU Recke/Steinbeck 
Verleihung eines „Heimat-Preises“ 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vos, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Recker Gemeinderates, 
 
tagtäglich setzen sich in Recke und seinen Ortsteilen ehrenamtliche Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche für den Erhalt von Traditionen, für die Pflege des Brauchtums, für die 
Erhaltung und Stärkung des regionalen Erbes und der Vielfalt ein. Durch ihr Engagement 
stärken sie unsere Gemeinschaft vor Ort in vielfältiger Art und Weise. Traditionen und Werte 
werden nicht nur bewahrt, sondern auch weiterentwickelt und an die nächste Generation 
weitergegeben. Die Landesregierung Nordrhein-Westfalens fördert dieses ehrenamtliche 
Engagement für Heimat durch die Übernahme von Preisgeldern für die Auslobung und 
Verleihung von Heimat-Preisen durch die Gemeinden. Im Rahmen einer 
Festbetragszuweisung  können kreisangehörige Kommunen wie Recke ein Preisgeld von 
5.000 € ausloben. Die jeweilige genannte Fördersumme ist ausschließlich für Preisgelder 
einsetzbar und kann als einzelner Preis oder in bis zu drei Abstufungen verliehen werden.  
Notwendig ist ein entsprechender Ratsbeschluss. Dieser kann auch als Grundsatzbeschluss 
gefasst werden, um auch künftig in weiteren Jahren am Heimat-Preis teilzunehmen. Durch 
diesen Heimatpreis können wir als Kommune unsere Engagierten vor Ort unterstützen, ohne 
dass dafür Mittel aus dem gemeindlichen Haushalt zur Verfügung gestellt werden müssen.  
 

Die CDU-Fraktion beantragt daher, dass auf Grundlage der Heimatförderung des Landes 
NRW die Gemeinde Recke grundsätzlich am Heimat-Preis teilnimmt. Die Vergabe des Preises 
wird durch eine Jury aus Mitgliedern der Fraktionen und Verwaltung vorbereitet und durch 
einen Beschluss des Rates festgelegt. 

Wir bitten um Zustimmung. 

Für die CDU-Fraktion 
 
gez. Martin  Attermeyer                                  gez. Holger Tietmeyer 

 
 

 




